
 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordnete 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 11.10.2014 

 Vorlage Nr. 14/0412 
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Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Kulturausschuss Beigeordnete Frense Kenntnisnahme 03.11.2014 7 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Gladbecker Lesetage 2014 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

 

Bereits zum dritten Mal wird es im November dieses Jahres das Lesefestival „Gladbecker Lesetage“ ge-

ben. 

 

 

Vom 2. bis 9. November steht in Gladbeck erneut eine ganze Woche lang das Lesen und Vorlesen im 

Mittelpunkt. Geplant sind Lesungen an Grundschulen, in der Stadtbücherei und anderen Orten im 

Stadtgebiet. 

 

 

So wird die frühere Bundestagsabgeordnete Lale Akgün am 5. November in der Stadtbücherei Gladbeck 

zu Gast sein und aus ihrem Bestseller „Tante Semra im Leberkäseland – Geschichten aus meiner tür-

kisch-deutschen Familie“ lesen. 

Als weitere Programmpunkte wird es eine Lesung in englischer Sprache geben, eine Lesung mit mehre-

ren Schriftstellern findet am 8. November statt, Eltern werden in Grundschulen vorlesen und auch in der 

Stadtbücherei wird es weitere Veranstaltungen für Kinder geben. 

 

Bürgermeister Ulrich Roland hat erneut die Schirmherrschaft übernommen. 

 

 

Ziel des vom Alevitischen Kulturverein Gladbeck e.V. initiierten Lesefestivals „Gladbecker Lesetage“ ist 

es, Menschen unterschiedlichster Herkunft zusammenzubringen, die Bedeutung der Mehrsprachigkeit 

hervorzuheben und Jung und Alt in die Welt des Lesens zu entführen. Lesen macht Spaß, bereichert 

unser Leben und lässt uns aus dem Alltag fliehen. 
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Mitbeteiligte bei den dritten „Gladbecker Lesetagen“ sind neben dem  Alevitischen Kulturverein e.V., das 

Internationale Mädchenzentrum, der DGB, das LiteraturBüro Ruhr e.V., die Rosenhügelschule, die Uh-

landschule und die Stadtbücherei Gladbeck. 

 

 

Gefördert wird das Lesefestival mit Mitteln des Integrationsrates der Stadt Gladbeck und vom Literatur-

Büro Ruhr e.V. 

 

 

Herr Ali Sirin vom Alevitischen Kulturverein e.V. wird mündlich über das Projekt berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

 

 

 

 

 

 

 

 Der Bürgermeister 

i.V. 

 

 
 

        Nina Frense 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


